
 

GEMEINDEBRIEF 
GEMEINDEHOF KAROW  

STADTMISSIONSGEMEINDE 

April - Mai 2018 



 

2 

Herzlich Willkommen! 
 
Wir, die Berliner Stadtmission 

gehören zur Evangelischen Kirche 

Berlin – Brandenburg – Schlesi-

sche Oberlausitz (EKBO). Wir ar-

beiten in verschiedenen Bereichen 

um Menschen im Glauben und 

Leben zur Seite zu stehen.  

Wir  finanzieren unsere Arbeit in 

großen Teilen aus Spenden. In 

unserem Leitbild heißt es:  

 

„Wir vertrauen auf Gott, der uns 

in Jesus Christus begegnet, 

und versuchen aus seiner Per-

spektive Menschen zu sehen 

und Beziehungen zu gestalten. 

Wir setzen unsere Ressourcen 

in Verantwortung vor Gott ein 

und entwickeln unsere Kompe-

tenzen stetig weiter. Der christ-

liche Glaube ermutigt uns über 

Grenzen hinaus zu denken und 

zu handeln.“ 

 

 

 

 

 

 
 

In diesem Sinne ist der Gemein-

dehof Karow Teil der Berliner 

Stadtmission. „Unter einem Dach“ 

sind hier Gemeindearbeit, Kin-

dergarten und generationsüber-

greifendes Wohnen vereint. Die 

Fusion der Gemeinden Karow 

und Blankenburg im Jahr 2014 

hat unsere Arbeit auf dem Ge-

meindehof Karow zusätzlich be-

reichert. Gemeinsam teilen wir 

das Leben von Jungen und Alten, 

Kleinen und Großen - denn gelin-

gende Beziehungen untereinan-

der und wie auch zu Gott, sind 

überaus belebend und wertvoll.  

 

Von daher freuen wir uns auf die 

Begegnung mit Ihnen! 
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 Denkanstoß  
 

ăLiebe und tue, was du willst.ò  

(Augustinus von Hippo) 
 

Liebe Gemeinde, liebe Leserin,           

lieber Leser! 
 

Der Spruch „Liebe und tue, was du 

willst“ war eine Zeitlang mein Status 

bei WhatsApp. Die Reaktionen darauf 

fielen sehr unterschiedlich aus. Von 

„Bist du verrückt?“, über „Das gibt mir 

zu denken!“ bis hin zu „Find‘ ich klas-

se!“ - war alles dabei.  

Der weit verbreitete Spruch des Heili-

gen Augustinus von Hippo (354 – 430 

n. Chr.) stammt aus seiner Osterpre-

digt des Jahres 407 n. Chr., von der 

uns folgende Zeilen überliefert sind: 
 

»Liebe und tue, was du willst! 

Schweigst du,  

so schweige aus Liebe; 

sprichst du,  

so sprich aus Liebe; 

kritisierst du,  

so kritisiere aus Liebe; 

tolerierst du,  

so toleriere aus Liebe: 

Die Wurzel der Liebe  

sei in deinem Innern!« 

 
 

Augustinus versteht „Liebe“ hier nicht 

körperlich, auch nicht als Passion für 

eine Sache. Für ihn ist Gott in sei-

nem Wesen die allumfassende Lie-

be. In der Auferweckung seines Soh-

nes Jesus Christus kommt sie zum 

Ausdruck. Das Kreuz Jesu auf dem  

Deckblatt steht damit als großes „+“ 

Zeichen vor unser aller Leben. Wir 

sollen also an Gott glauben, auf ihn 

vertrauen und dann erst so handeln, 

dass es gut wird.  
 

Augustinus selbst hat viele Beispiele 

für solch ein Handeln hinterlassen. In 

s e i ne r  Le be ns be i ch te ,  de n 

»Bekenntnissen«, schildert er einige 

Situationen. Oftmals irrt er in seinen 

Entscheidungen, seine Bekehrung 

hin zu Gott findet erst nach einigen 

Verirrungen statt. Aber dann ist er 

umso überzeugter und leidenschaftli-

cher bei Gott, den er in seiner 0ster-

predigt als die Liebe beschreibt, die 

unser Leben lenken soll. 
 

Von dieser Liebe wünsche ich uns 

allen reichlich! 

Euer/Ihr  

Stadtmissionar Stephan Seidel 
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Das Eltern-Kind-Caf® hat wieder geºffnet 

 
 

Seit Mitte Februar laden wir, Lilo und Jirka, dazu ein, den Donnerstag 
Nachmittag im Eltern-Kind-Café zu verbringen. 
 
Ich, Liselotte Kühn, genannt Lilo, wohne in Schwanebeck, bin gern mit Kin-
dern zusammen und habe z.B. in einer Schule in Buch ein Projekt zu ge-
sunder Ernährung unterstützt. 
 
Ich, Jirka Metzner, bin mit meinem Mann und meinem 4-jährigen Sohn Ki-
an im Sommer nach Karow in mein Elternhaus gezogen. Kian geht in die 
Kita der Stadtmission und wir besuchen regelmäßig die Gemeinde Karow. 
 
Wir freuen uns darauf, Euch und Eure Kinder kennenzulernen! Die Türen 
des Eltern-Kind-Cafés sind für alle Großen und Kleinen geöffnet! 
 
Solang es noch kalt draußen ist, treffen wir uns im 1. Stock des Gemeinde-
hauses. Sobald es wärmer wird, nutzen wir die wunderbare Spielwiese 
hinter der Scheune. Eine schöne Gelegenheit, die Spielzeit der Kinder 
nach der Kita zu verlängern und mit anderen Eltern ins Gespräch zu kom-
men. 
 
Wir freuen uns auf Euch - jeden Donnerstag zwischen 15 und 17 Uhr! 
 
Lilo & Jirka 



 

Konfirmandenrüstzeit 
 

Am Freitag den 9. März sind wir 

um 17 Uhr vom Gemeindehof 

Karow in unsere zweite Konfer-

Rüstzeit und damit ein tolles Wo-

chenende gestartet. Nach unserer 

Ankunft in einer Schule, in der wir 

übernachtet haben, bezogen wir 

zuerst unsere Zimmer und haben 

daraufhin, draußen eine Runde 

Fußball gespielt, während drinnen 

gekocht wurde. 

Nach einem gemeinsamen Abend-

brot und einem Film über das Le-

ben eines Obdachlosen, war unser  
erster Tag der Rüste auch schon 

vorbei. 

 
Am Samstag gab es ein musikali-

sches Wecken und darauf ein 

Frühstück. Später haben wir über 

unsere Vorurteile und allgemeine 

Merkmale von Armut und Reich-

tum gesprochen und eine Bibelar-

beit gemacht. 

 

In der Freizeit haben wir Fußball 

gespielt und danach gab es lecke-

re Hot-Dogs zum Mittagessen.  

 

 

 

 

In der zweiten Tageshälfte haben 

wir erst mit viel Spaß und Enthusi-

asmus unseren Vorstellungsgot-

tesdienst vorbereitet. Dann berei-

teten wir uns auf den Einsatz in 

einer Kältenotübernachtung vor. 

Von 19 - 21 Uhr  halfen wir beim 

Essen zubereiten und beim Betten 

beziehen. Nach dem die Obdach-

losen eingelassen wurden haben 

wir von 21 - 23 Uhr Essen, Trinken 

und Pflegeprodukte ausgegeben, 

uns mit den Gästen unterhalten 

oder gespielt. 

 

Am Sonntag mussten wir früh auf-

stehen um pünktlich zu unserem 

Vorstellungsgottesdienst auf dem 

Gemeindehof zu sein, schließlich 

wollten wir zeigen, was wir uns am 

Samstag überlegt haben. 

 

Nach dem Gottesdienst endete 

dann auch die schöne und wertvol-

le Zeit. Wir haben viel gelernt, viel 

erlebt und sicher kann jede/r von 

sich sagen, dass es eine erfolgrei-

che Rüstzeit war. 

 

Paul Ristau 
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Bericht vom Gitarrenkurs 
 
Im Gottesdienst erfuhr ich vor ein paar 
Monaten von einem Gitarrenkurs, wel-
cher montags unter der Leitung von 
Michael Kauffmann und Jens Mebus 
stattfindet. Beide luden herzlich dazu 
ein, mitzumachen. Da ich gerne ein 
Instrument spielen möchte, kam mir 
die Einladung wie gerufen. Mit einem 

etwas mulmigen Gefühl ging ich dann 
zur ersten Stunde und war gespannt, 
was in mir steckt. So lernte ich meine 
ersten Griffe und musste diese zu 
Hause mit viel Geduld üben. Da ich 
nur vierzehntägig zum Unterricht ge-
hen kann, hatte ich bereits nach der 2. 
Stunde im Gottesdienst am 11. März 
mit den anderen meinen ersten 
„Auftritt“.  

 

 
 
Wir sind eine gute Gemeinschaft mit  
sehr unterschiedlichen Leistungsstu-
fen. Von allen wurde mir viel Mut zu-
gesprochen. Daher fühlte ich mich 
sehr wohl und auch schon recht si-
cher. Der Auftritt verlief dann auch 
sehr gut und ich war sehr stolz auf 
mein Mitspielen. Mein Interesse war 

geweckt und nun ist der Kurs fest in 
meinem Terminkalender eingeplant.  
Wir freuen uns auch auf neue Gesich-
ter, die uns noch unterstützen und eine 
tolle Zeit mit uns verbringen möchten. 
Danke an Micha und Jens, die uns so 
gekonnt anleiten und so geduldig mit 
mir sind. 
 

Herzlichst 
Kathleen Retschlag 



 

Gottesdienste auf dem Gemeindehof Karow 
 

sonntags 10:30 Uhr mit Kindergottesdienst, anschl. Gemeindecafé 
 

 

 

April 

 

01.04. - Ostersonntag (Tag der Auferstehung des Herrn) 

Feier der Osternacht mit Feuer  05:00 Uhr S. Seidel & Team 

Anschließend Brunch - Essensmitbringsel sind erwünscht :-) 
_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

08.04. - Erster Sonntag nach Ostern (Quasimodogeniti 

Gottesdienst mit Liedern, Bildern und Berichten von der Schülerrüste  

     10:30 Uhr Stephan Seidel  
_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

15.04. - Zweiter Sonntag nach Ostern  (Miserikordias Domini) 

Gottesdienst      10:30 Uhr Edgar Schwarz  
_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

22.04. - Dritter Sonntag nach Ostern  (Jubilate) 

Gottesdienst mit Mahlfeier  10:30 Uhr Stephan Seidel  
_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

29.04. - Vierter Sonntag nach Ostern  (Kantate) 

Gottesdienst    10:30 Uhr Stephan Seidel  

 

 

Mai 

 

06.05. - Fünfter Sonntag nach Ostern (Rogate)  

Gottesdienst     10:30 Uhr Stephan Seidel  
_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

13.05. - Sechster Sonntag nach Ostern (Exaudi)  

Gottesdienst mit Mahlfeier  10:30 Uhr Stephan Seidel  
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20.05. - Pfingstsonntag (Tag der Ausgießung des Heiligen Geistes)  

Gottesdienst  zur Einsegnung der Konfirmanden/-innen  

     11:00 Uhr  Stephan Seidel  
_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

27.05. - Sonntag Trinitatis (Tag der Dreieinigkeit Gottes)  

Familien-Gottesdienst     10:30 Uhr  n.n.  

Anschließend Brunch - Essensmitbringsel sind erwünscht :-) 
_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

03.06. - Erster Sonntag nach Trinitatis 

Gottesdienst     10:30 Uhr Stephan Seidel  
_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

 

 

 

Auswärtige Dienste des Stadtmissionars 
 

Andachten im Berliner Dom:  

Fr 13.04.  12:00 Uhr 

Di  01.05.  18:00 Uhr  

 

Andachten im Hotel Albrechtshof:  

Mi  11.04.   08:15 Uhr  

Di  15.05.  08:15 Uhr  

 

 

Rüstzeiten 
 

20. - 22.04.  Fastenrüste der Frauen 
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Besondere Termine 

 

 

Di 10.04. 19:30 h  Ältestenkreis 

Sa 14.04. 15-18 h  Trödel-Café 

Fr 20.04. 19:00 h  Ältestenabend (SM-Gemeinde Frankf. Allee) 

So 22.04. 15:00 h  Gottesdienst zur Einführung von Peter Otparlik

    (SM-Gemeinde Britz)  

So 29.04. 16:00 h  Café-International (Gemeindehaus der Ev. KG) 

Sa 05.05. 15-18 h  Trödel-Café 

Mo 14.05. 19:00 h  Gebetsabend  

Do 05.05. 15-18 h  Trödel-Café 

So 27.05. 16:00 h  Café-International  (Gemeindehof Karow) 

  

 

Vorschau 

 

Di 05.06. 19:30 h  Mitarbeiterabend 

So 10.06. 10 - 16 h Gemeindeausflug nach Lobetal b. Bernau 

Fr-So 15-17.06.  Jugendrüste in Ruhlsdrof 

Fr  22.06. 15:00 h  Kita-Abschlussfest  

Sa 23.06. 11:00-16:00 h  Gemeindewerkstatt für alle 

    "Vom Bibeltext zum Gruppenstunde“ 

Fr - So 24. - 26.08.   Feuerwehr-Straßenfest    

    „Hast du Mut zum retten“ 

Sa/So 17./18.11.  Kindermusical-Aufführung 

So 09.09. 11:00 h  Wir feiern ein Fest 

    Lehrter Str. 68 in 10557 Berlin 

Sa-Mi 29.12. - 02.01.  Gemeinderüstzeit auf dem „Zingsthof“ 
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Kontakt 
 

Ev. Kindergarten Alt-Karow 8, 13125 Berlin 
   Romy Bigalke, Leitung, Tel: (030) 912 02 969 10  

 E-Mail: bigalke@berliner-stadtmission.de 
 
Gemeinde   Stadtmissionar: Stephan Seidel 
   Alt-Karow 8, 13125 Berlin 
   Tel.: (030) 912 02 969 20  
   Mobil: (0176) 239 29 125 
   E-Mail: seidel@berliner-stadtmission.de  
 
Ältestenkreis:   Vorsitz: Carsten Steffens 
    E-Mail: carsten.steffens@gmx.de    
 
Kurzzeit-Vermietungen: Ansprechpartnerin: Christel Springer 
   Mobil: (0152) 537 84 860 
   Erreichbar Mo - Fr von 16 -20 Uhr   
 
Spenden  
 
Konto:    Berliner Stadtmission 
   IBAN: DE63 1002 0500 0003 1555 00 
 
Verwendungszweck:  ‚Gemeinde Karow‘  
 
  
Redaktion 

Stephan Seidel, Suse Radig 
Der Gemeindebrief steht unter www.gemeindehof.de 
zum Download bereit. Wer ihn per E-Mail erhalten 
möchte, wende sich an Stephan Seidel: 
seidel@berliner-stadtmission.de  
 

Bildrechte  S.1: pixabay.com; S.4: Kawohl Verlag; S.7: S. 
   Seidel; S.8: A. Retschlag; S.16: pixabay.com 
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Regelmäßige Angebote 

(In der Gemeindescheune, wenn nicht anders angegeben.) 

 

Kindergottesdienst Für Kinder von 1-12 Jahren  

   sonntags 10:30 - 11:30 Uhr (zum Gottesdienst) 

   Ansprechpartner: Carsten Steffens 
 

Krabbelgruppe  Für Eltern mit Kindern von 0-3 Jahren  

   montags 11:00 - 12:30 Uhr 

   Ansprechpartnerinnen: Carola Edelmann, Suse Radig 
 

Eltern-Kind-Café Für Eltern mit Kindern  

   donnerstags 15:00 - 17:00 Uhr 

   Ansprechpartnerinnen: Liselotte Kühn, Jirka Metzner  
 

Jungschar  Für Kinder von 6 - 12 Jahre 

   freitags 17:00 - 18:15 Uhr (außer Schulferien)  

   Ansprechpartnerin: Claudia Prill 
 

Konfirmanden  Für Teilnehmer/-innen am Konfirmandenkurs 

   freitags 17:00 - 18:30 Uhr (außer Schulferien)  

   Ansprechpartner: Stephan Seidel 
 

Gitarrengruppe  Für alle die Gitarrenspielen lernen möchten  

   Montags 17:00 - 18:00 Uhr  

   Ansprechpartner: Jens Mebus, Michael Kauffmann 
 

Junge Gemeinde Für Jugendliche ab 14 Jahren / ab der Konfirmation 

   montags 18:00 - 20:00 Uhr im Jugendraum 

   Ansprechpartner/-in: Christof Glaß, Elisa Eyermann 
 

Frauenfrühstück Für Frauen jeden Alters 

   mittwochs 09:00 - 11:00 Uhr mit Frühstück & Thema  

   Ansprechpartnerin: Astrid Dominick 
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Männerfrühstück Für Männer jeden Alters 

   dienstags 09:00 - 11:00 Uhr (Frühstück und Andacht)

   Ansprechpartner: Stephan Seidel  
 

Trödel-Café  April bis Oktober 

   Trödel-Café: Sa, 14.04 / Sa, 05.05. / Do, 24.05. 

   Ansprechpartner: Stephan Seidel 
 

Gesprächskreis 30+ Für Erwachsene zw. 30 und 50 Jahren 

   2.Do + 4.Di / Monat von 19:30 - 21:30 Uhr 

   Ansprechpartner: Marko Meinhard 

 

Gesprächskreis 50+ Ein Gesprächskreis für Menschen ab 50 Jahren 

   monatlich am 2. Mittwoch 15:30 - 17:30 Uhr 

   Flaischlenstr. 1, 13129 Berlin 

   Ansprechpartner/-in: Heinz und Heidi Lott 
 

Frauenabend  Ein Abend für alle Frauen 

   monatlich am 4. Mittwoch 19:30 - 21:30 Uhr 

   Ansprechpartnerinnen: Claudia Prill, Suse Radig 
 

Männerabend  Für Männer 

   monatlich am letzten Donnerstag 19:00 - 21:30 Uhr 

   Ansprechpartner: Stephan Seidel  
 

Töpfern  Nach Anmeldung 

   dienstags und donnerstags 1830 - 20 Uhr im Töpferkeller 

   Ansprechpartnerinnen: Trixi Witte (Di), Simone Glaß (Do) 
 

Café-International Für Alle 

   letzter Sonntag im Monat 16:00 Uhr   

   (Gemeindehof Karow oder Gem.-Haus der Ev. KG) 

   Ansprechpartnerin: Elke Heller 
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Die Liebe selbst 
 

Was war der Grund für diesen Gott,  

dessen Wort die Erde schuf, 

ein Mensch zu werden ohne Thron? 

Was war der Grund? 

 

Was war der Grund für diesen Gott,  

den Weg zu wählen an das Kreuz? 

Sein Tod bezahlte unsre Schuld.  

Was war der Grund? 

 

Seine Motivation ist Liebe,  

denn der Ursprung der Liebe  

ist er selbst. 

 

Liebe, die gibt; Liebe, die trägt;  

Liebe, die zu den Schwachen hält. 

Er ist die Liebe selbst.  

Liebe, die bleibt; Liebe, die heilt;  

Liebe, die uns von Angst befreit.  

Er ist die Liebe selbst. 

 

Die Liebe, die die Welt verändert,  

lebt auch in uns. 

Die Liebe, die den Hass beendet,  

lebt auch in uns. 

 

 

 

Text & Musik: Mia Friesen | Stefan Schöpfle 

© 2012 Outbreakband Musik (Verwaltet von Gerth Medien Musikverlag) 


